
29.09. Sonntag
16:30 Uhr Jubiläumsgottesdienst der Internationalen
Gemeinden
30 Jahre Interkulturell Evangelisch in München 
Gottesdienst in mehreren Sprachen. Mit Chören
verschiedener Internationaler Gemeinden. Thema: Vertrauen

18:00 Uhr Gottesdienst der Nationen 
Thematisch gestaltet von der koreanischen katholischen
Gemeinde und musikalisch umrahmt vom Gemeindechor der
italienischen katholischen Gemeinde München mit
anschließendem Empfang

Weitere Informationen und Anmeldung unter:
www.willkommen-in-muenchen.de/ikw 

V.i.S.d.P.: Willkommen in München, Caritas München und Freising e.V. , Arnulfstr. 83, 80634 München



21.09. Samstag
15:00 Uhr "Womit kann ich Ihnen eine Freude machen?" 
Internationale Fest- und Feiertage in der Begleitung
schwerkranker Menschen: Im Workshop wollen wir uns Zeit
nehmen kreative Ideen für persönliche Festtage, für religiöse
und nationale Gedenktage zu entwickeln. Feste fördern das
soziale Miteinander. Es sind Ereignisse, die den
Zusammenhalt in der Gemeinschaft stärken. Sie tragen dazu
bei, dass Menschen sich gegenseitig unterstützen und
füreinander da sind. Dieses ist sehr wichtig, denn in der
palliativen Begleitung ist es vielleicht der letzte Geburtstag
auf dieser Erde. Wir möchten den schwer Kranken
Aufmerksamkeit schenken.

22.09. Sonntag
10:00 Uhr Interkulturelles Oktoberfest
Familienfreundlicher Brunch Café Philóxenos: 
mehrsprachiges Angebot, spanisch/deutsch mit
interessanten und witzigen Learnings zum Thema Ernte und
Festtraditionen weltweit. Geeignet für Erwachsene und
Kinder

23.09. Montag
15:00 Uhr Die Religion der Sikh kennenlernen
Besuch des Gurdwara Sri Guru Nanak Sabha-Tempels:
Im 15. Jahrhundert entstanden, bildet die Sikh eine
eigenständige, monotheistische Religion. Der Großteil der
Sikh, der Glaubensangehörigen dieser Religion, lebt im
Norden Indiens. Bei einer Führung durch den Münchner Sikh-
Tempel gibt uns Amardip Singh, Mitglied des Tempels,
Einblick in Glaubenspraxis und Philosophie dieser religiösen
Gemeinschaft. Wir sprechen außerdem über das
Selbstverständnis der Sikh als lebenslange, spirituelle
Schüler*innen.
 
24.09. Dienstag
18:00 Uhr Mehr lieben, weniger vermissen! 
Online-Workshop zu Gedanken über die Vergänglichkeit: 
Am Anfang steht der persönliche Verlust. Doch Trauer hat
viele Gesichter und Trauerprozesse verlaufen individuell
unterschiedlich. In der palliativen Begleitung von
Schwerkranken und Sterbenden ist es wichtig, die erlittenen
Verluste im Leben des/der Sterbenden anzuerkennen. Eine
spirituelle oder sozio-kulturelle Gemeinschaft verbindet. Ihre
soziale Zugehörigkeit beantwortet offene Fragen nach dem
Menschenbild und dem Lebenssinn. Sie bieten kollektive
Diesseits- und Jenseitsvorstellungen, Bestattungsformen und
Trauerrituale. Die Veranstaltung möchte den
Teilnehmer:innen einige kultursensible Impulse geben

24.09. Dienstag
19:00 Uhr Postkolonialer Lesesalon 
klassische oder aktuelle Texte der postkolonialen Theorie 

25.09. Mittwoch
17:30 Uhr Nur so daher Gesagt
Was mache ich mit Aussagen, die ich schwierig, rassistisch
oder antisemitisch finde?
Manchmal fällt es nicht leicht, im eigenen Umfeld gut darauf
zu reagieren. Nutzen Sie das Seminar um: - die Hintergründe
solcher Aussagen zu erkennen - zu einer eigenen Haltung zu
finden - durch praktische Übungen Ihre Kommunikation zu
trainieren -konkrete Ideen zu haben, wie Sie reagieren können

26.09. Donnerstag
18:00 Uhr Surfing Sofa "Frauen und Flucht" 
In vielen Konflikt- und Krisensituationen sind Frauen
besonders stark betroffen. Während ihrer Flucht sind sie
häufig zusätzlichen Gefahren und Diskriminierungen
ausgesetzt. Diese Diskursrunde bietet eine Plattform, um über
die besonderen Bedürfnisse und Schutzmaßnahmen für
geflüchtete Frauen zu sprechen.

18:00 Uhr Kochabend mit Über den Tellerrand 
In Kooperation mit Über den Tellerrand München
veranstalten wir einen kostenlosen Kochabend während der
deutschlandweiten Interkulturellen Woche. Wir kochen
gemeinsam ein Essen aus einem Land, tauschen Rezepte aus
und verbringen eine tolle Zeit hoch über den Dächern
Münchens! Bist Du dabei?

18:00 Uhr Sinti und Roma 
Von der Diskriminierung zur gesellschaftlichen Anerkennung
einer Minderheit: Über 600 Jahre Teil der deutschen
Gesellschaft prägen Sinti und Roma als größte Minderheit
Europas unsere Kultur und Geschichte. In einem informativen
Vortrag werden durch Vertreter der
Bildungsbotschafter*innen Aspekte aus der Geschichte und
der heutigen Situation der Minderheit beleuchtet um auch auf
die antiziganistischen Strukturen und seine
Erscheinungsformen zu verweisen.

28.09. Samstag
14.00 Uhr Interkultureller SpieleTreff (deutsch/englisch )
Spielen verbindet, ist lehrreich und macht Spaß. Wir bieten
eine große Auswahl, eigene Spiele können gerne mitgebracht
werden. Entdeckt euer Lieblingsspiel und neue Freund*innen.


